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Hauswartabend 2015 

Treffpunkt im Restaurant 
Phönix 
 
Am Freitag, dem 23. Oktober 
2015 fand der 39. Realit-Haus-
wartabend mit 130 Teilnehmen-
den statt. Dazu waren alle von 
der Realit angestellten neben-
amtlichen Hauswarte eingela-
den. Als Veranstaltungsort wur-
de das Restaurant Phönix in 
Lenzburg gewählt. Dieses befin-
det sich im Kosthaus, der ehe-
maligen Kantine der Konserven-
fabrik Hero und steht gegen-
über dem neu entstehenden ur-
banen Stadtquartier Im Lenz.  
 

Im Anschluss an den Apéro be-
grüsste Philipp Gloor, Ge-
schäftsführer, die Anwesenden, 
wobei er die Entwicklung des 
Areals der ehemaligen Conser-
venfabrik vom Industriegebiet 
zum hochwertigen Standort für 
Wohn- und Gewerbeliegen-
schaften aufzeigte.  
 

Herausforderung und Gren-
zen der Hauswarttätigkeit 
 

Hauptthema des Abends waren 
die Herausforderungen und 
Grenzen des Hauswartes bei 
der Betreuung von Dächern und 
Fassaden. Die anwesenden 

Hauswarte waren herausgefor-
dert, praktische Situationen ih-
rer alltäglichen Tätigkeiten, wie 
zum Beispiel die Entfernung 
des Schnees auf dem Flach-

dach nach einem Wasserscha-
den oder die Sicherung bei der 
Arbeit auf der Leiter kritisch zu 
beurteilen. 
 
Wie Heiner Baumann, dipl. 
Arch. ETH / MBA, Gesamtpro-
jektleiter Neubauten, aufzeigte, 
spielen die SUVA-Vorschriften 
eine gewichtige Rolle. So be-
trägt bei Arbeiten auf einem 
Flachdach der minimal einzu-
haltende Abstand zum Dach-
rand oder von Oblichtern min-
destens zwei Meter. Werden 
diese Abstände eingehalten, so 
ist von einer geringen Absturz-
gefahr auszugehen. Weiter darf 
die ungesicherte Arbeitshöhe 
nicht grösser als drei Meter 
sein. Können bei Arbeiten diese 
Grössen nicht eingehalten wer-
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den, darf das Dach nur mit Si-
cherungen wie Fanggerüsten, 
Auffangnetzen oder Seilsiche-
rungen betreten werden.  
 
Alltägliche Aufgaben des 
Hauswartes 
 
Arbeiten, die höchstens zwei 
Personenarbeitstage dauern, 
sind Arbeiten von geringem 
Umfang wie auch Unterhalts- 
und Instandhaltungsarbeiten, 
die mindestens 1-mal jährlich 
ausgeführt werden. Darunter 
fällt zum Beispiel die Schnee-
räumung eines Flachdaches 
(Bild). Bei Arbeiten von gerin-
gem Umfang, die mindestens 
2 Meter vom Dachrand entfernt 
ausgeführt werden, kann auf 
eine Absturzsicherung verzich-
tet werden. Die Person im Bild 
befindet sich somit zu nahe am 
Rand. Der Arbeitgeber ist dafür 
verantwortlich, dass für solche 
Arbeiten nur ausgebildetes 
Personal eingesetzt wird. Er 
hat somit seiner Ausbildungs-
pflicht nachzukommen. 
 
Das zweite Bild zeigt einen 
Mann, der auf einer Schiebe-
leiter steht und mit einem 
Hochdruckreiniger die Fenster-
bank bearbeitet. Der Anstell-
winkel der Leiter ist dann rich-
tig gewählt, wenn er zwischen 
65° und 75° beträgt. Ebenso ist 
sie an der Fassade abgestützt 
und nicht am Fenster, was 
nicht erlaubt wäre. Hingegen 
ist zu bemängeln, dass die Lei-
ter auf einer nicht ebenen son-
dern auf einer schiefen Fläche 
steht. Damit der Gefahr des 
Umfallens der Leiter begegnet 
werden kann, muss der Boden 
unter dem Leiterfuss ausgeeb-
net werden, wobei Kisten, Zie-
gelsteine oder sonstige lose 
Unterlagen dazu nicht geeignet 
sind. Auf der Leiter dürfen nur 
leichtere Arbeiten ausgeführt 
werden, und die Arbeitshöhe 
darf nicht höher als 3 Meter 
sein. Letzteres ist hier nicht 
eingehalten. 

Gemütlicher Abschluss des 
Abends 
 
Nach Abschluss der Ausbil-
dungssequenz führte Frau Ra-
hel Remund, Spartenleiterin 
Immobilienbewirtschaftung, mit 
ihrem Team gekonnt durch 
den Abend, der von verschie-
denen Unterhaltungsblöcken, 
Ehrungen und einem kniffligen 
Wettbewerb geprägt war. 

Die Realit ist bestrebt, den 
Wunsch ihrer Kunden nach ei- 

Schneeräumung Flachdach 

Arbeit mit Leiter an Fassade 

ner gepflegten Hauswartung 
mit ihren Dienstleistungen zu 
erfüllen. Dazu gewährleistet 
sie mit griffigen Pflichtenheften 
die optimale Bewirtschaftung 
aller Liegenschaften, dabei 
geht jedoch die Sicherheit der 
Hauswarte immer vor.  
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